
e

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

N Berlin 1 Februar
Das iſt ſehr ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſche Graf Poſadowsky
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Leſung des Etats des

Reichstags
Abg Erzberger Zir wünſcht die Anlegung eines Generaljachregiſters

über die ſtenograpuiſchen Berichte zurückgehend bis zum Jahre 1867
Ferner tritt Redner für eine Beſſerſtellung der Hilfskanzleidiener ein

Abg Singer Soz führt aus daß er ſchon ſeit Jahren für eine
beſſere Bezahlung der Diener eingetreten ſei Man ſollte ihnen namentlich
im Sommer eme Entſchädigung gewähren Sodann ſei es nötig daß den
Reichstagsmitgliedern das Reichsgeſetzblatt und der Reichsanzeiger regel
mäßig zugeſtellt werde Die Reichstagsmitglieder machten die Gejetze
erführen aber nichts mehr davon wenn ſie publiziert würden Früher
ſeien die Reichstagsdruckſachen die ſich angeſammelt hätten den Mit
gliedern nach Schluß der Seſſion ins Haus geſchickt ſeit einiger Zeit hätte
man dies jedoch unterlaſſen Es wäre ſehr erwünſcht wenn dies wieder
geſchehe Pakete würden vom Reichstag aus Zwar poriofrei beſorgt das
Bentellgeid müßte aber bezahlt werden Dies ſei doch kleinlich Hoffentlich
würde es nur dieſer Anregung bedürfen um Wandel zu ſchaffen

Abg Dr Mäller Sagan ſreiſ Vp erkennt an daß das Reichs
tagsbureau meiſterhaft und muſterhaft arbeite und allen berechtigten
Wünſchen ſtets entgegenkomme Der Reichsanzeiger müßte gelteſert
werden ſonſt könnte es vor ommen daß die Mitglieder nicht wüßten wenn
der Reichstag einbe rufen ſei Heiterkeit Empfehlen würde es ſich
wenn auch im Reichstag ein Ferndrucker angelegt werde damit ſofort nach
Eintreffen einer wichtigen Nachricht das Wolff ſche Telegraphenbureau ſie
auch dem Reichstag mitteilen könne Wünſchenswert wäre es wenn von
Amts wegen von jeder Sitzung des Reichstags und des Abgeordnetenhauſes
ſofort ein prima vista Bericht angefertigt und den Mitgliedern zugänglich
gemacht werde

Abg Dr Arendt Rp ſpricht dem Reichstagsbureau auch ſeine An
erkennung aus Einen kurzen offiziellen Sitzungsbericht habe er früher
ſchon vefürwortet derſelbe könnte dann auch der Preſſe zugänglich gemacht
werden Er müßte ſich jedoch gegen die Zuſendung des Reichsanzeiger
ausſprechen man bekäme jetzt ſchon ſo viel Papier zugejandt daß ihm da
vor graue noch meyr zu bekommen Kiagen über die Reſtaurations
verhaluniſſe wären in letzter Zeit wieder ſehr laut geworden Viele Mit
glieder ätzen jetzt außerhalb des Hauſes nicht nur wegen der hohen Koſten
ſondern auch aus Geſundheitsrückſichten Heiterkeit Es ſeien jetzt Bilder
zur Ausſchmückung des Saales in Auftrag gegeben die nicht allgemeinen
Beifall geiunden hätten Es habe zwar eine Ausſtellung von Bildern
ſtattgefunden aber erſt nachdem der Auftrag ſchon erteilt ſei Dies hätte
doch vor der Beſtellung ſtattfinden müſſen Das im Lejezimmer hängende
Bild von der Wartburg ſei ſo unkenntlich daß kein Menſch die herrliche
Wartburg erkennen könnte Dieſes Bild ſollte man deshalb dorthin
bringen wo das bekannte Bild von Stuck hänge

Abg Schrader freiſ Vg faſt unverſtändlich meint daß die heutige
Debatte eine der erſreulichſten Unterhaltungen ſei die man ſeit langer Zeit
gehabt habe Große Heiterkeit Die weiteren Bemerkungen bleiben
unverſtändlich

Abg Graf Oriola ntl Den meiſten hier geäußerten Wünſchen
können auch wir uns anſchließen Auch wir wünſchen eine Beſſerſtellung
der Beamten und Diener Dem Abg Dr Arendt können wir uns be
züglich des Wunſches nach Beſſerung der Küchenverhältniſſe nur anſchließen

viele die nach langen Kommiſſionsſitzungen hier frühſtücken müſſen haben
dies ſpäter mit Unbehagen büßen müſſen Manche Abgeordnete die viel
auf ihr Aeußeres geben haben wohl mit Neid ſchon gedacht weshalb hat
das Abgeordnetenhaus einen Friſeur und wir nicht Stürmiſche Heiterkeit
Bei der Bilderbeſtellung iſt es vft vorgekommen daß die Bilder nicht
zuſammen paſſen Es herrſcht kein einheitlicher Geiſt unter unſeren
Bildern dies wäre vermieden worden wenn die Künſtler ſich vorher mit
einander ins Einvernehmen hätten ſetzen müſſen So weit wie der
Abg Dr Arendt gehe ich allerdings nicht aber da hat er recht das
Wartburgbild paßt nicht zu den übrigen Bildern

Präſident Graf Balleſtrem ſagt möglichſte Berückſichtigung aller
Wünſche zu Die Diener ſeiten aufgebeſſert ſeit dem letzten Jahr ſeien die
älteſten definitw angeſtellt Die Zuſendung des Reichsanzeigers würde
wohl keine Schwierigketten machen aber vielleicht ſei ſie nicht allen recht
Mit dem Eſſen ſet es eine eigene Sache dem einen ſchmeckt es dem andern
nicht Heiterkeit Von einem Ferndrucker höre er jetzt zum erſten Male
Heiterken Doch werde er auch dieſe Jnſtitution in Erwägung ziehen

Hiermit ſchheßt die Diskuſſion Der Etat des Reichstags wird
bewilligt Es folgt die zweite Beratung des Reichsamts des
Jnnern

Beim Titel Staatsſekretär bemerkt Abg Trimborn Ztr Die
tZuſtände in Rußland geben uns eme gute Leyre ſie zeigen uns wie nötig
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geſunde Zuſtände im Jnnern ſinde Zum para bellum gehört auch eineute Sozialpolitik Wichtiger als höfſiſche Beziehungen der emzelnen
er ſind die kulturellen Verhältniſſe des eigenen olkes

Der Staatsſekretär des Jnnern iſt mindeſtens ebenſo wichtig
wie alle anderen Staatsſekretäre Jm Traum ſah ich alle
Staatsſekretäre neben einander und ſie ſtritten ſich über ihrer Länder
Wert und Zahl ſie einigten ſich aber alle in dem Rufe Graf im Bart
Jhr ſerd der Erſte Große Herterkeit Das vergangene Jahr 1905 hat
ſozialpolitiſch nur eine ſehr geringe Ausbeute gebracht Nicht ein einzig
wichtiges Geſetz iſt zu Stande gekommen Wie iſt es denn mit dem lange
ſchon verſprochenem Geſetz über die Rechtsfähigkeit der Berufsvereine
Die höchſte Zeit iſt es auch daß endlich etwas für die Heimarbeiter ge
ſchieht Und wie ſteht es mit den Landarbeitern und dem Geſinde Wird
auf dieſe Kategorien endlich die Krankenoerſicherung ausgedehnt werden
Mit Genugtuung begrüße ich die 17 Millionen die der Etat diesmal aus
den Zollergebniſſen dem Fonds für die Gründung der Witwen und
Waijſenverſicherung überweiſt Aber wie weit ſind die Vorarbeiten für die
legislatoriſche Einführung dieſer Verſicherung gediehen Beſonders dringend
iſt die geſetzliche Feſtlegung des Zehnſtundentags für Fabrikarbeiterinnen
Es iſt ſehr erfreulich daß ſämtliche bürgerlichen Fraktionen dieſes Hauſes
mit Ausnahme der Rechten ſich auf einen dahingehenden Jnittativantrag

geeinigt haben Die Regierung ſollte ſich ſo etwas nicht abringen laſſen
Es iſt viel klüger hier ſelber munter vorzugehen Eine weitere Materie
die endlich geregelt werden muß iſt der Bauarbeiterſchutz Wir haben
I Millionen Bauarbeiter und die Zahl der Unfälle iſt im ganzen ſehr
geſtiegen Alſo es iſt hohe Zeir Weiter was iſt s mit der Sonntagsruhe
im Binnen Schiffahrts Gewerbe Auf dieſen Punkt richten wir unſer
beſonderes Augenmerk Und dann die Frage der Arbeitskammern
darüber wollen wir nun wirklich energiſch Auskunft Kollege Groeber
hat bereits danach gefragt aber er hätte vielleicht beſſer geian das mir
zu überlaſſen das gehört zu meinem Reſſort Heiterkeit Seit 16 Jahren
warten die Arbeiter auf eine Jntereſſenvertretung die die anderen Stände
bereits haben das erregt Verbitterung und Verſtimmung Auch über die
Tarijgemeinſchaſten hat Kollege Groeber bereits in ſeiner Etatsrede ge
ſprochen in trefflicher Rede aber nicht an richtigem Platz Die Frage iſt
brennend Der Herren im Hauſe Standpunkt muß definitiv aufgegeben
werden Eme einzige ſchroffe Ablehnung von Verhandlungen ſeitens eines
Unternehmers wirkt verbitternder als zehn Reden von der Roſa Luxemburg
Heiterkeit Es muß rechtliche Vorſorge getroffen werden daß die Tarif
gemeinſchaiten vor zichterlichen Urteilen ſicher geſtellt werden das iſt
geradezu ein juriſtiſcher Notſtand Der Tarifvertrag müßte mit juriſtiſchen
Normen ausgeſtattet werden ſodaß er als Erſatz beim Mangel eines Ver
trags auch rechtlich dienen könnte Abg Hue Zutunſtsmuſik l Das
jagen Sie Für Sie iſt dieſer Ausdruck doch recht gefährlich Gibt es
eine größere Zukunftsmuſik als Jhren Zukunſtsſtaat Jm übrigen Nichts
für ungut Heiterkeit Befremdlich iſt das Schweigen der Thronrede
über die Mittelſtandspolitiik Auf dieſem Gebiete gibt es ſo unendlich
vieles und Großzügiges zu tun Jn Preußen iſt mit einer derartigen Ge
werbeförderung durch den früheren Handelsminiſter von Möller dem ich
noch ein recht langes Leben wünſche Heiterkeit wenigſtens ein Anfang ge
macht worden Zu dem was ſpruchreif iſt in dieſer Beziehung gehört nicht
der allgemeine Beſähigungsnachweis wohl aber der kleine Beſähigungsnach
weis der für das Halten von Lehrlingen verlangt wird dieſe Frage iſt
rein zur Entſcheidung Ganz und gar nicht können wir das paſſive Ver
halten des Reichsamts des Jnnern gegenüber den Mißbräuchen des Aus
verkaufswejsens begreifen Auch möchten wir endlich die Statiſtik über die
Handwerker Organtationen haben Nun zur kaufmänntſchen Sozialpolitik
Wann bekommen wir die Handelsinſpektoren Und die Enquete über die
Lage des kauſmänniſchen Mittelſtandes und die Wirkungen der Waren
häuſer Auch in Sachen der Prwatbeamten iſt ſtaatlicherjeits noch gar
nichts geſchehen Preußen hat ja freilich einen ſchüchternen Anfang zu
machen verſucht Aber es hat nur die Prinzipale befragt Das iſt ja
einfach unglaublich So was könnte im Reich nicht paſſieren Jch will
die Sozialpolitik nicht verlaſſen ohne des wichtigſten ſozialen Ereigniſſes
des verfloſſenen Jahres zu gedenken des großen Bergarbeiterſtreiks Wie
wir zur Bergarbeiterfrage ſtehen haben wir durch unſere Anträge doku
menttert Ein anderes minder aufiehenerregendes Ereignis war die
internationale Arbeiterſchutzkonferenz in Bern
Abſchluß brachte die gewerbliche Nachtarbeit der Frauen und die Frage
der geſundheits gefährlichen Jnduſtrien Namens meiner Fraktion habe ich
beſonders dem Geheimrat Caspar unſern Dank auszudrücken für ſeine
Haltung auf dieſer Konſerenz für ſein zuvorkommendes geſchicktes Weſen
das auch bei den Vertretern der anderen Nanonen bei den Franzoſen
und Engländern lebhafte Anerkennung gefunden hat Zum Schiuſſe
möchte ich mit Dankbarkeit des verſtorbenen Unterſtaatsſekretärs Lohmann
gedenken der ſich um unſere Sozialpolitik große Verdienſte erworben hat
Wir haben zu dem Staatsſekretär Graf Poradowsky ſo großes Vertrauen
daß jeder reicheren Ausſtattung ſeines Reſſorts kaum widerſprochen werden
dürfte Auch die Umwandlung des ſtanſtiſchen Arbeiterbeirats in ein
Reichsarbeitsamt würde wohl mit großer Majorität angenommen werden
Möge das Jahr 1906 ſozialpolttiſch ein ſegensreiches ſein

die zwei Gegenſtände zum

Abg Fiſcher Berlin Soz ſchwer verſtändlich Wenn das Zentrum
wirklich ſo für Sozialpolitik iſt weshalb hat es denn ſtets gegen unſere
Anträge geſtimmi Weshalb hat es im Landtag die Berggeſetznovelle ſo
verſchlechtert und ſich dagegen ausgeſprochen daß dieſe Materie reichsgeſetz
lich geregelt werde Das Wort von der gefüllten Kompottſchüſſel der
Arbeiter iſt zwar dementiert worden ſcheint aber doch gefallen zu ſein
Denn ſozialpolttiſch iſt in der letzten Zeit faſt nichts geſchehen Früher
ſagte Herr Hitze in einer Zeit der niedergehenden Konjunktur könnte man
keine Sozialpolitik machen Abg Dr Hitze ruft Hab ich nie geſagt
Dann war es Herr Trimborn Abg Trimborn ruft Jch erſt recht nicht
Große Heiterkeit Aber auch in Zeiten günſtiger Konjunktur wird nichts
für Sozialpolitik getan Herr v Rheinbaben hat zwar uns die Millionen
vorgerechnet die die Unternehmer bezahlt haben ſollen für Sozialpolitik
aber er vergißt ganz daß all dies Geld doch von den Arbeitern aufge
bracht wird ganz abgeſehen von den Millionen die die Arbeiter direlt
bezahten müſſen Das erſte was man machen müßte um die Arbeiter
gegen Geſundheitsſchäden zu ſchützen iſt die geſetzuche Einführung einer
verkürzten Arbeitszeit Nichts iſt geſchehen auf dieſem Gebiete Die beſten
Geſetze nützen auch nichts und ſtehen nur auf dem Papier wenn ihre
Durchführung nicht genügend kontrolliert wird durch die organiſierte
Arbeiterſchaft Die Berichte der Gewerbeinſpektoren erzählen uns von
fortwährenden Uebertretungen der Arbeiterſchutzgeſetze ſeitens der Unter
nehmer aber die Gerichte erkennen nur auf ſo geringe Geld
ſtrafen daß es beinahe den Eindruck macht als ob Prämien
auf Geſetzesübertretungen geſetzt würden Die Gewerbeinſpektoren können
ihre Aufgabe nur erfüllen wenn ſie in enger Fühlung mit der Arbeiter
organiſation ſtehen Seitens der Unternehmer und der Behörden aber
werden die organiſierten Arbeiter bekämpft ſobald ſie höhere Löhne fordern
Jch erinnere nur an die frwole Ausſperrung der Arbeiter in der Berliner
Metallinduſtrie Vorredner rühmte den Segen der Tarifverträge
Nun der Direktor der Reichsdruckeret hat die Buchdrucker die es wagten
en Tarif durchzuſetzen einfach entlaſſen Gut b d Soz Auch ſonſt

herrſchen in der Reichsdruckerei durchaus antiſoziale Zuſtände Jn der
Verwaltung des Nord Oſtſeekanals wird heute noch der Standpunkt auf

Der

recht gehalten daß die Arbeiter nur alle 4 Wochen ihren Lohn zu be
kommen brauchen Wenn ſolche Zuſtände in Reichsbetrieben herrſchen
braucht man ſich über gewiſſe Vorfälle in ſtädtiſchen Verwaltungen nicht
zu wundern Jch erinnere an das Auftreten des freiſinnigen Ober
bürgermeiſters von Breslau Na und überhaupt Was hat Preußen je
für die Sozialpolitik getan Der bisherige Handelsminiſter von Moeller
war ſo ziemlich der Ungeeignetſte den man ſich denken konnte um Sozial
politik zu treiben Und von Preußen weht der antiſoziale Geiſt nach dem
Reich herüber Wenn der Reichstag keinen Druck auf die Regierungen
ausübt bleibt die ganze vielgerühmte Sozialpolitik ſtehen wo ſie ſteht
und kommt keinen Schritt weiter An Geld ſehlt es nicht wohl aber an
gutem Willen

Abg Pauli Potsdam konſ Das Zentrum verlangt jetzt wieder die
und Watſenverſicherung Aber wo ſoll das Geld dazu her

kommen Die Zolleinnahmen ergeben doch höchſtens 50 Mill Gebraucht
werden aber dazu 275 Mill Soll der Mittelſtand wieder neue Laſten
aufgehalſt bekommen Wir werden für das Geſetz nicht zu haben ſein
wenn nicht gleichzeitig für die Koſtendeckung geſorgt wird und zwar ſo
daß der Mittelſtand nicht weiter behelligt wird Einen wirkſamen Bau
arbeiterſchutz verlangen wir auch Aber die Petition der Hamburger
Zentralkommiſſion für Bauarbenterſchutz iſt nach meinen Jnformationen

nur mit Vorſicht zu gebrauchen da ſie ganz übertriebene Angaben enthält
Für Tarifverträge werde ich immer zu haben ſein Sie ſind ja auch

für den Arbeitgeber ſehr angenehm Daß in der Thronrede kein Wor
vom Mittelſtand die Rede war hat in der Tat dieſen ſehr pikiert Herr
Trimborn verlangte tik Ganz ſchön Aber die Hauptſache
iſt daß der Mitlelſtand nicht noch mehr belaſtet wird Wenn ich nun auf
den Befähigungsnachweis eingehe ſo habe ich dieſen Gegenſtand ſchon im
vorigen Jahre geſtreift Heiterkeit Das eine muß ich ſagen wenn das
Handwerk ſelbſt ſich darüber noch nicht einig iſt kann man keinen bindenden
Beſchluß faſſen Aber den kleinen Befähigungsnachweis ja den ſollte
man allerdings jetzt ſchon einführen

Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf Sonnabend
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Rechnung sollen 27800 Mk vorgetragen werden

Zinsen usw 228 737 MK
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I Hater märk meeklenb z u ak Kaufmann H rig T T S170,00 180,00 M mittel 160,00 W gering l bis Fleischermetr K Koe Stettin 29 2andel iunci Verkehr e e i e eErschwerung der Seidenstoffe In der jüngsten Vorstands bis 168,00 Ax amerik 160,00 162,00 Mk ab Bahn und

sitzung des Vereins der deutschen Textilveredetungsindustrio be Wagen sehiſtshewegungenrichtete der Voreſtzende auch über die Verhandlungen der vom Mais amerik mixed guter 131,00 134,00 Mk mittel und ab Berlin 1 Februar Kaisertiche Marine Fürst Bismarck
ersten internationatken Kongress zur Beszeltigung der Aissstände aus
der Seidenerschwerung gewählten internationalen Kommission Auf
Grund der Ausführungen wurde der Standpunkt des Vereins in
einem Beschlusse zum Ausdruck gebraeht in dem vor allem darauf
hingewiesen wurde dass der Verein das einsoitige ungünstige Urteil
über die metallische Erschwerung nicht billigen könne dass viel
mehr die Unterscheidung zwischen erschwerten und unerschwerten
Seiden wie zie sowohl der internationale Kongress als auch die
internationale Kommission aufrecht erhalten haben fallen gelassen
und hinfort nur noch in eine Erörterung über Mittel und Wege zur
Bekämpfung von Auswüehsen der Erschwerung eingetreten werden
sollte Für die Herstellung ganzseidener Gewebe komme so wurde
ausgeſührt gänzlich unerschwerte Seide nicht mehr in Frage Die
PErschwerung ist vielmehr eine ökonomisehe Notwendigkeit für die
Fabrik hervorgerufen durch die Ansprüche des Konsums Ausser
dem überwiegen dank der entwickelten Technik heute die Vorteile
der Seidenerschwerung ihre Nachteile bei weitem wie überhaupt die
Ersehwerung zur Blüte der Seidenindustris hervorragenä bei
getragen hat Das von der internationalen Kommission vor
geschiagene Ziel einer Aufklärung der Käufer über die Erschwerung
wäre durchaus zu billigen

Vom Kohlensyndikat Ueber Meinungsverschiedenheitean im
Kohlensyndikat erfährt die K Bergrat Kost beantragte
in der Zechenversemm ung am 20 Januar das Vorstandsrunä
schreiben über die Freigabe der vollen Beteiligungsziffer als nicht
zu Reeht bestehend anzusehen weil die Zechenversammlung vom
19 Dezember die Förde ung auf 90 Proz festsetzte welchen Be
ehluss der Vorstand nicht einseitig ändern könne Dieser Antrag
fiel trotz Unterstürung durch Geheimrat Krabler

Berliner Hypothekenbank A G Der Aufsichtsrat beschloss
für 1995 eine Dividende von 4 Proz in Vorschlag zu bringen
gegen 4 Proz im Vorjahr

Berliner Hotelgesellschaft Kaiserhof Der Aufsichtsrat be
wehloss für 1905 die Verteilung von 4 Proz Dividende i V 5 Proz
in Vorschlag zu bringen

H Schomburg Ssöhne A in Berlin Die General
versammlung setzte die Dividende auf 7 Proz fest Bei den Wahlen
zum Aufsichtsrat wurde das ausscheidende Aufsichtsratsmitglied
Herr R Schomburg sen wioder und an Stelle des Herrn Carl
Neuburger Fabrikdirektor Dr Walter Naumann Dresden neugewählt

Steingutfabrik 6G in Sörnewitz Meissen Das ab
gelaufene Geschäftsjahr schloss mit einem Bruttogewinn von 382 904
Mark ab gegenüber 416878 MK i Die Unkosten und Ab
schreibungen erforäern zusammen rund 180000 MKk wonach ein
schliesslich des vorjährigen Gewinnsaldos ein Reingewinn von

233 867 Mk resultiert gegenüber 266 558 MK i Der Aufsichts
rat schlägt wiederum die Verteilung einer Dividende von 16 Proz
vor sowie Dotierung der Spezialreserve mit 12000 Mk Auf neue

Oppelner Portland Zement Fabriken vorm F W Grund
wann in Oppeln Der Bruttogewinn in 1905 betrug einsehliesslich
7922 Mk Vortrag aus dem Vorjahre 965 735 K i V 771 883 MK
Davon kommen in Abzug für Reparaturen Verwaltungsunkosten

die Abschreibungen wuräen mit 280 834Mark 240 582 Ar ben iessen Der hiernach verbleibende Rein
gewinn von 456 163 Mk 312 479 Mk soll wie folgt verwendet
werden Tantieme an Vorstand und Beamte 28 575 Mk Tantiemean den Aufsichtsrat 26259 MKk 13 Proz 9 Proz Dividende gleich
390 000 M und Vortrag 11 382 MK

Sehlesische Boden Kredit Aktienbank Der auf den 1 März
einberufenen Generalversammlung sollen wieder 8 Proz Dividende
vorgeschlagen werden

Weehslerbank in Hamburg Für das abgelaufene Geschäfts
jahr werden wieder 4 Proz Dividende vorgesehlagen

Sehnellpressenfabrik Frankenthal Albert Co Laut Mitteilung der Verwaltung beträgt der Versand in den abgelaufenen
10 Monaten 3 357 971 Ax gegen 3 348 911 Mk im gleichen Zeit
raum des Vorjahres Die Besehattigung sei recht gut bisher liegen

Aufträge im Betrage von 1 309 000 Mk vor Die Dividende dürfte
mindestens in gleicher Höhe wie im Vorjahre 10 Proz zur Aus
zahlung kommen Die Fabrik ist im vollen BetriebeKechaniseche Seilerwarenfabrik Bamberg Für 1905 werden
2 Proz Dividende gegen 10 Proz t vorgeschlagen

5 P pehan so Baumwollspinnerei Bamberg Für 1905 werden20 Proz i V 121 Proz Dividende vorgeschlagen
S

n DTA

Berliner Prodnktenbörse vom 1 Februar
Die amtlich festgestellten Preise waren am Früh markt

Weizen Mai 187,50 Mk Juli 188,75 Mk
Roggen märk 161,00 162,00 ME ab Bahn Mai 172,00 AMKk

Juli 172,00 A
Geretes inländische Futtergerste mittel

53,00 MKk gute 154 00 16 00 russ u Donau schwerebe MK leichte 144,00 147,00 MKk amerikanische
u gering 145,00 bis

fallender 123,00 129,00 Mk rundoer 135,00 137,00 Mk frei
Wagen

Erbsen in u ausländ Futterwaare mittel 170,00 174,00 AMK
ſeine und Taubenerbsen 175,00 1809,00 MKk kleine Kocherbsoa n
200 250 Mk Viktoria Erbsen 210 250 Mk ab Bahn und frei
Wagen

Weizenmehl 00 2,75 Mk
Roggenmmehl O u 1 21,30 23,20 AKWeizenkleie 1030 11,00 MK
Roggenklelie 10,50 11,00 Mk

Preise um 21 Uhr niehbt amtlich
Weizen Mai 188,25 Mk Juſi 189,75 MRoggen Mai 172,75 MK Juli 17250 Mk
Hater Mai 162,75 MK Juli 164,50 Mk
Mais Mai 129,50 Ak
Mehl Februar 21,70 AMk Mai 22,10 Mk Juli 22,25 MkRüböl loco 50,70 MK Februar 56 70 Mk Mai 52,20 Ak Oktober

53,60 M
Knftee

Hamburg Donnerstag I Februar abends 6 Vhr Kakkteemarkt Good average Santos per März 39 Gd per Mai
391 Gä per Soptember 401 Gd per Dezember éa Ruhig

Zweoker
Magdeburg Donnerstag 1 Februar Zuekerberieht Kornzucker 88 Grad ohne Sack 7,75 7,921 Nachprodukte 75 Grad

ohne Sack 6,10 6,30 Stimmaung Rubig Brotraffinade 1 ohne
Fass 17,75 Krystallzueker 1 mit Sack Gem Zattinad mit
Sack 17,871 17 621 Gem Molis mit Sack 16,873 17 12 Stimmung Still Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hämvurg

per Februar 165,20 Gd 16,25 Br per März 16,30 Gäper April 16,45 Gd i6 55 Br per Mai 16,65 Gd
August 17,05 Gd 17,10 Br Ruhig

Hamburg Donnerstag I Februar abenäs 6 Uhr Zueker
markt Räüben Rohzucker I Produkt Basis 339 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 109 Kilo per Februar 16,15
per März 16,30 per Mai 1660 per August 17,05 per Oktober 17,30
per Dezbr 17,40 Ruhig

16,40 Br16,70 Br per

Zahlaungs Eiustellungen
Ueber die nachstedenden virmen ist da Koakuarsverfanrer eröffnet

worden Der Sitz des Konkursgeriehts ist wo astig in Klammern bei
getfügt die Daten sind der Eröttnungstermin der Adlaut dar Aumetdetrist
die erste G läubigerversamm ung und der Prütuogstermin

Handelsfrau S unverehel Oehler in Altenburg 26/1 232 232 93
Privatmann M Höhle in Roegis a 291 282 212 213
Schuhm P H Zingel in Dresden 30/1 222 63 6/3Korbmachermeister H M Müller in Dresden 8072 202 23 23
Konditor Alfr Breitsehuh in Eisleben 30/1 15 3 222 5/4
Handelsmann r A Bpttger Nachlass in Iackwita Grössenhain

27/1 212 2 2/3 23
Kaufmann H Kirsen in Guben 29 1 182 282 282
Fruchtsiederei W Weibke F W Jahn Nachf in Hannover

30/1 202 282 282
Kaufmann H Fischer jr in Heilbronn 29/1 19/2 272 272
Zigarrenhändler A Drechsler in Hohenst Ernstthal 30l 162

242 24
Drog H J J Sievers in Kiel 26/1 212 23 2/3Holzwarenfabr C Ziegler in x 301 282 26/2 14/3
Unif Schn O C Henke in Deutz Köln a Rh 261 13 21/2 16/3Ziegeleibesitzer G Mäller in Mannheim 30/1 103 212 24
Ziegeleibesitzer E Rein in Köln Mülbeim 24/1 13/3 2042 27/5
Lederhänäter J G Schauz in München 29/1 i 27/2
ſsägewerksbesitaer P Fleischmann in Perlach München 30

1/3 23/2 1053
Kaufmann A Traubel in München 27/1 192 27/2 272
Musikinstrumentenfabrikant G Weiss in Schöneck Oelsnitz

311 262 262 223Firma 0 Kappler Co in Osnabrück 29/I 20/3 26/2 214
Buchhändler Franz Pospiesz ynski in Osterode Ostpr 26/1 83

232 22
rarbg ren dinainns Maria Voggenreiter in Passau 30/1 192

242 242Kolonial ung Manufakturwarenbh K C Schäfer in Wesenstein
Pirna 30/1 242 1/3 8/3

Schuhmachermeister Heinr Friedr Brune in Plauen 301 272
212 7/3Haadeisgeset lschaft Allweier Conzelman in Ober Modau Rein
heim 29/1 15/2 262 262Sehuhwarenhdir H V ogel in Ronsdort 30 I 212 282 282

Kaufmann A Kronberger in St Johann S zardrüoken 26/1 1422
262 262

Kauffräulein E Morath in Saarbrücken 14/2 24/2 24/2
Mühlenbesitzer Otto Gehrke Nachlass in Fleitsmühle b H Schö

ningen 29/1 27/2 202 20/3Firma F Sporbek Co Randelsges in Gevelsberg Schwelm
5500 Mk ab Bahn und frei Wagenerkner Börse I Ve bruar e

ist mit dem Chef des Krenzergeschwaders am I Februar in Soera
baya Java eingetroffen und geht am 5 Februar von dort nach
Makassar Celebes in See Arkona ist am 31 Januar von Wilhelms
haven nach Kiel in See gegangen Läbock ist am 31 Januar von
Kiel in See gegangen

Zearient aus ger Landwirtschattes kammer für die Provinz Sachsen Udar tat
sehen erzieite Getreſdenreiese am 1 Fobraar t90

Lral Preis pro 100 z in Mark
Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen

Cacheraſ eben 7 7HalberstedtStendsa 16 00 40 15 80 15,00 16,60 15,50 17 00 h

Bitterteld S S SDelitzseh iPorganJehbweinita 16 50 17 10 16 10 16 40 14 30 15 70 14,50 14 80 2426
Hallo Stadt 16 69 17 60 16 20 17 10 17 20 18,50 17 10 18 60

16 50 17 50 17,00 17 50 22 ,00 33 60Janitk rei 16 69 17 00 16 80 17 00Merseburs s 27 70 n e 16,70 18,20 18 20 260 24
Weissenfels 2 Sr SManst t ehb Kreis irso n 18,50 17 17

Manst Sookreis S uQuerfurt e aBernburg 1 un n 17 20 16,50

angensalza SVordhbausen S S S c SFricdmann Co Bankgesechäkt

Halle a S Proststr 2
Im freien Verkehr ermittelte Kurse von Kaliwerten

Nach An Nach Antrage gebot trage gebot
w

Prinz Adalbert 101 103Ravensberg 380 400
Sachsen Weimar 1550
Schieterkaute 1700
Schlägel u Eisen 120 135

Adoltsglück
Albrechtshall
Barbara zubuesesefr
Beienrodo
Carlsglück

Carlshall n a Siegtried I 3 a 7 3800Gentru m Thüringen 5250 5350Desdemona Verdener Kali 2100 2175Warmeloh 90 110Wilhelmshall 14550
Wintershall S

Deutschland
Dortimund
Emilienhall
Grossherz Sophie
Güntershall Adler vollgez Akt 1221 124
Hansa Siülberberg Bismarekshall Akt 89 91
Hattort Benthe Akt 86 88Hedwigsglück Deutsche KaliHeldrungen werke Akt 170Hermann II Friedrichshall Akt 175Heldburg Akt 86 87

Krügershall Akt 116 118
Ludwigshall Vorz

Akt 148 151Neubleicherode

Akt 120 122

Immenrode
Johannashall
Juliushall
Kaiser Rotbart
Königehal l
Mansfelder KuxeAfehrum Ronnenberg Axt 214 219
Moltkeshall Sigmundshall alteNeu Wunstort e J Akt n 360

ab geschlossen am 2 Februar 10 Uhr vormittags
Tendenz Schwach sehr geringe Nachfrage

RechtsAnskunftei des General Anzeiger

Koſtenloſe Ausknuſt in allen Kechtsfragen

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen Vorzeigung der
Abonnements Quittung

jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
nachmittags von 6 Uhr

in unſerem Geſchäftshauſe Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
oder Bölbergaſſe Hoſ Aujgang B eine Treppe

Voransſichtliches Wetter am 3 Februar 1906
Bei Weſtwind Fortdauer des veränderlichen milden Wet

ters ohne erhebliche Niederſchläge
Am 1 Februar Weißenfels Oberpegel 2,60

Untervegel 1,10 2 Februar Halle unterhalb 2,19 Trotha 2,701 Februar Bernburg 00 Calbe Unterpegel 1,92 Oberpegel 4 1,90
Waſſerſtande

291 20 2 1/3 Dresden 0,83 Magdeburg 1,70

Berlin Bankdiskont 520 Lombardzinsfuss 6 Privatdiskont 31
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Prinzeſſin Marie von Naſſau
Durch die Krankheit des Großherzogs von Luxemburg wird die Frage

in lezter Zeit viel erörtert wer wohl den Thron in Luxemburg nach
etwaigem Ableben des jetzigen Großherzogs beſteigen wird da männliche
Nachkommen nicht vorhanden ſind Bekanntlich folgte in Luxemburg nach
Ausſterben des Mannesſtammes der jüngeren Ottoniſchen Linie die
Walramiſche Linie des Hauſes Naſſau deſſen letzter erbberechtigter männ
licher Sproß der jetzige Großherzog iſt Nun beſtimmt der Artikel 42 des
naſſauiſchen Hausgeſetzes daß im Falle des Ausſterbens des ganzen
naſſauiſchen Mannesſtammes die erſigeborene Tochter auf den Thron be
rufen ſein ſoll Danach müßte die älteſte Tochter des Großherzogs
Prinzeſſin Marie Thronerbin werden Sie wurde am 14 Juni 1894
geboren Autzerdem beſitzt der Großherzog noch fünf Töchter

Kleine Chronik
BVerlin 1 Februar Jhrem Manne in den Tod gefolgt

Aus der vierten Etage dis Hauſes 101 in der Köpenicker Straße ſtürzte
ſich am Donnerstag morgen gegen 6 Uhr die 61 Jahre alte Witwe Marie
Eiſt e Frau E war ſeit drei Jahren Witwe und hatte ſtets große
Sehnſucht nach ihrem verſtorbenen Manne Am Mittwoch äußerte die
Frau Hausbewohnern gegenüber ſie werde nicht mehr lange leben Am
Donnerstag morgen wurden die Einwohner durch einen markerſchütternden

Verlin 1 Februar Selbſtmord eines Unteroffiziers
Mit ſeinem Dienſtgewehr hat ſich am Minwoch nachmittag der 28 Jahre
alte Unteroiſizier Franke von der II Kompagnie des 3 Garderegiments
r Fuß erſchoſſen Franke diente im achten Jahre und war jetzt zur

usbildung der Rekruten kommandiert Ein Rekrut zeigte ihn nun an
daß er ihn am Dienstag geſchlagen habe Darauf ließ ihn am Mittwoch
der Kompagniechef zu ſich lommen und ſagte ihm nach dem Verhör daß
ex die Unterſuchung gegen ihn emleiten werde Franke ging jetzt auf ſeine
Stube ſchrieb einen Brief an das Regiment und einen an ſeme Ange
hörigen und ſchoß ſich darauf nachmittags mit ſeinem Dienſtgewehr eine
Kugel in den Kopf Als die Leute die den Knall hörten hinzueilten lag
er in einer großen Blutlache tot auf dem Fußboden Der Kopf war ihm
in Stücke geriſſen

Falkeufſtein Vogtl 1 Februar Erdbeben Heute nacht
25, 4 und 42 Uhr wurden in der Umgebung von Falkenſtein Erderſchütterungen wahrgenommen die je 2 Sekunden dauerten und von

donnerähnlichem Geräuſch begleitet waren
Friedland Mecklenburg 1 Februar Eine Köchin im Braut

kleid der Herrin Die Köchin des Gutes M bei Friedland war zum
Maskenball geladen Da ſie kein geeignetes Gewand beſaß entwendete
ſie das ſeidene Brautkleid ihrer Herrin das einen Wert von 300 Mt
valte und änderte es nach ihrem Geſchmack um Der Erfolg auf dem
Maskenball war natürlich großartig Als die Herrin nach einigen Tagen
auch von den Erfolgen ihrer Köchm hörte ſchöpfte ſie Verdacht und fand
das Kleid verſchwunden Mit Hilſe der Polizei wurde dasſelbe übel zu
gerichtet im Koffer der Köchin aufgefunden

Köln 1 Februar Ein Eiſenbahnräuber Der Kölner
Krimmalpolizei iſt es im Verein mit der Eiſenbahnbehörde gelungen einen
Eiſenbahnräuber ausfindig zu machen der in Wagenabteile der 2 Klaſſe
während der Fahrt einſtieg und nachdem er das Gaslicht ausgelöſcht hatte
die Paſſagiere überfiel und ihrer Gepäckſtücke und Barſchaft beraubte Jn
einem Falle überfiel er ein allem fahrendes Mädchen daß aus dem
fahrenden Zug ſprang und ſpäler ſchwer verletzt auf dem Bahnkörper liegend
aufgefunden wurde Der Täter iſt en ehemaliger Lokomotivheizer
der infolge von Verletzungen die er ſich im Dienſte zugezogen hatte dienſt
untauglich geworden iſt Er pflegte in Zwilkleidern im Augenblicke der
Abfahrt von Schnellzügen ein Bremſerabteil auſzuſuchen auf den Waggon
zu klettern das Licht auszulöſchen und dann die in dem dunklen Abteil
befindlichen Paſſagiere zu überjallen Mehrere der Ueberjfallenen haben
den Heizer bereits als den Menſchen erkannt der die Ueberfälle ausge
führt hat

Bochum 1 Februar Durch eine einſtürzende Mauer
getötet Jn der benachbarten Gemeinde Berghofen brannte geſtern
die Beſitzung des Gutsbeſitzers Schulte Heinrich nieder Vei den
Löſchungsarbeiten wurde der Anſtreichermeiſter Beiſemann durch ein
ſtürzendes Gemäuer getrötek

Enskirchen 1 Februar Die Rettungsmedaille an eine
Siebzigtährtge Die Rettungsmedaille am Bande wurde der Witwe
Mahlberg hierſelbſt verliehen die im Auguſt vorigen Jahres ihr Enkel
kind das in den Weiher gefallen war mit eigener Lebensgefahr vom
ſicheren Tode des Ertrinkens gerettet hatte Die Auszeichnung iſt um jo
wohlverdienter als bei dem Unfalle die nahezu ſiebzigjährige Frau durch
ihren Sprung in den Weiher mehr Mut gezeigt hat als mehrere anweſende
n die ſelbſt auf Bitten der Frau das Rettungswert nicht ausführen
wollten

Landwirts Schwede einen geladenen revolver zur Hand als die Wa
entlud und die danebenſtehende 15 jährige Schweſter auf der St

ete

Ludwigshafen 1 Februar Wurſtgift Jn der Familie eines
zurzeit hier im Hafen weilenden Schiffers erkrankten nach dem Genuſſe
von Wurſt die Frau und die 14 jährige Tochter Das Mädchen ſtard
Die Mutter liegt noch darnieder Eine Unterſuchung iſt eingeleitet

Straßburg 1 Februar Jnfolge einer Gardinenpredigt
Selbſtmord verübt hat der Sitadirat und Führer der Sozialen
Enderlin in Hüningen Als er morgens 2 Uhr angennnken heim
gekommen war regte er ſich über die Vorwürfe ſeiner Gattin der
maßen auf daß er ein Meſſer vom Tiſch nahm und ſich ins Herz ſtach
Der Selbſtmörder war ſofort tot

Baden Baden 1 Februar Eine entſehliche Familien
tragödte ſpielte ſich wie ſchon kurz gemeldet am Dienstag in unſerer
Stadt ab Jn der r wohnt die Frau des ehemaligen Schutz
manns Max Merker welcher gegenwärtig bei der Straßenbahn in
Chemnitz angeſtellt iſt Mittags kam der Lehrling eines Glajermeiſters in
das Haus um an emem Fenſter etwas auszubeſſern Da auf ſein wieder
holtes Klopfen in der Wohnung der Frau Merker alles ſtill blieb rief er
die Nachbarn herbei und ſchliezlich wurde die Tür aufgebrochen Hier bot
ſich den Leuten ein entſetzlicher Anblick Drei Kinder im Alter von
3 Jahren 1 Jahr und das dritte 6 Wochen alt fand man tot vor die
Mutter hatte ſie durch Erhängen getötet Die Frau ſelbſt hatte ſich
gleichtalls erhängt wurde aber ſofort abgeſchnitten und konnte wieder
ins Leben zurückgerufen werden Als Urjache vermuter man daß ſich die
Frau infoige der ſchon längeren Abweſenheit ihres Mannes in Nahrungs
ſorgen befand und deshalb zum Mord und Selbſtmord ſchritt Die bedauernswerte Frau erholte ſich bald wieder und wurde in Haſt ge

nommen Kein Menſch ſelbſt die Hausbewohner nicht hatten eine
Ahnung davon daß die Frau in Sorgen lebte da ſie nur ſelten mit
anderen Leuten verkehzrte

London 1 Februar Jm Schlamm ſtecken geblieben Ein
merkwürdiges Vorkommnis wird aus Porismouth berichtet Ein Matroſe
des Kreuzers Alfred der im Begriff ſteht nach der Chinaſtation abzu
gehen verſuchte zu deſertieren blieb aber dabei im Schlamm ſtecken Man
ſchickte von dem Schiff aus einen Deckoffizier und mehrere Leute ab um
ihn feſtzunehmen aber auch die Patrouille blieb ſtecken Man lonnte
weder vor noch zurück Es hatten ſich bald eine Menge Menſchen an dem
Hafen angeſammelt die das ſeltſame Schauſpiel beobachteten und ſich
darüber freuten wie die Patrouille ſich vergeblich Mühe gab an den
Deferteur heranzukommen Schließlich kam eine Hilfsabteilung herbet die
mit grotzen Plankten und Stiricken den Feſtſitzenden wieder heraushalf Jn
der Zwiſchenzeu beſchäftigte ſich der Deſerteur damit ſeine Verfolger ſowohl
wie auch ſeine Retter mit Schlamm zu bewerſen

San Francisco 1 Februar Schiffsbrand Jm Schiffs
raum des Transportdampfers Meade der mit Soldaten auf der Fahrt
nach Mamla begriffen war brach in der vergangenen Nacht Feuer aus
Dret Mann ſind erſt ickt drei werden vermißt zwölf wurden verletzt
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Frau E hatte ſich aus dem Fenſter
Sie ſtarb bald darauf

Aufſchrei aus dem Schlaſe geweckt
auf den aſphaltierten Hof herausgeſtürzt

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die Beſpannung der Wagen der ſtädtiſchen Desinfeltions Anſtalt ſoll für das

Haushalisjahr vom 1 April 1906 bis 31 März 1907 im Wege des Wettbewerbs ver
geben werden Angebote wolle man in verſiegelten und mit der Aufſchrift

Beſpannung der Wagen der ſtädtiſchen Desinfeltions Anſtalt
verſehenen Briefumſchlägen bis zum 17 Februar 1906 abends 6 Uhr nach Schmeer
ſtraße 1 2 Treppen Zimmer Nr 9 ſenden
der vorgenannten Stelle ausliegenden Bedingungen unterſchrieben werden

Halle a den 26 Januar 1906 Der Magiſtrat

Verkanntmachung
1 Das Städtiſche Muſjeum im Eichamtsgebäude am Großen Berlin iſt täglich

unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von 11 bis 1 Uhr und Sonntags von
11 bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis auf weiteres un
entgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

Außerhalb dieſer Beſuchszeiten kann das Muſeum in der Moritzburg und der der
Stadtgemeinde gehörige Teil der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die
Perſon beſichtigt werden

Von Vereinen wird weun mehr als 10 Perſonen das Muſeum beſichtigen wollen
ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben Schulklaſſen haben pro Schüler
10 Pfg und die ſie begleitenden erwachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem Muſeumsdiener Weber im ehemaligen Lazarett
gebäude auf der Moritzburg zu löſen

Halle a den 30 Auguſt 1905

Staude

Der Magiſtrat v Holly

Bekanntmachung
Die Gewerbetreibenden im Bezirke der Polizei Reviere I bis IV ſowie auf dem

Wochenmarkte werden hiermit benachrichtigt daß in der Zeit vom 15 September 1906
bis ca Mitte November 1906 hierſelbſt eine techniſche Reviſion der Maße und Ge
wichte unter Zuziehung eines Eichmeiſters ſtattfindet

Da die bei dieſer Reviſion etwa unvorſchriftsmäßig befundenen Maße Wagen
und Gewichte nach S 369 Reichs Strafgeſehbuchs nicht nur der Einziehung unter
liegen jondern auch deren Eigenlümer mit Geldſtrafe bis zu 100 Mark oder mit
Haft bis zu 4 Wochen zu beſtraten ſind wird empfohlen die Maße c eichamtlich
prüfen zu laſſen und wird hierzu für die Gewerbetreibenden

im Bezirk des I PolizeiReviers die Zeit vom 1 bis 30 April 1906
im Bezirk des II PolizeiReviers die Zeit vom 1 bis 31 Mai 1906
im Bezirk des III PolizeiReviers die Zeit vom 1 bis 30 Juni 1906
im Bezirk des IV PolizeiReviers die Zeit vom 1 bis 31 Juli 1906
auf dem Wochenmarkte die Zeit vom 1 bis 31 Auguſt 1996

vorgeſchlagen
Halle a den 29 Dezember 1905 Die Polizei Nerwaltung

Jnvalidenverſichernng

Reviſton der Quittungskarten
Der Unterzeichnete wird die Entrichtung der Beiträge zur Jnvoalidenverſicherung

in der Stadt Halle und zwar
am Sonnabend den 3 Februar 1906 von vormittags 10 Hhr ab

Gr Berlin Kl Berlin Gr Märkerſtr am Montag den 5 Februar 1906 von
vormittags 10 Ahr ab Gr Brauhausſtr Kl Märkerſtr Kutſchgaſſe am Diens
tag den 6 Febrnar 1906 von vormittags 10 Ahr ab Kl Brauhbausſtr
Brunoswarte Sternſtr am Mittwoch den 7 Februar 1906 von vormittags
10 Ihr ab Moritzzwinger Neuegaſſe Rauniſcheſtr am Donnerstag den
8 Februar 1906 von vormittags 10 Ahr ab Alier Markt Dreyhauptſtr
Gutjahrſtr, An der Moritzkirche Moritzkirchbof Zenkerſtr am Honnabend den
10 Februar 1906 von vormittags 10 Ahr ab Glanchaerſtr am Montag
den 12 Februar 1906 von vormittags 10 Ahr abz Bäckerſtr Deybolds
aſſe Hirtenſtr am Dienstag den 13 Februar 1906 von vormittags10 Uhr ab Saalberg Schützenſtr Unterplan Bertramſtr kontrollieren Zu dieſem
Zwecke ſind gemäß Z 1 der Konirollvorſchriften der Landes Verſicherungs Anſtalt
achſen Anhalt die Quittungskarten Aufrechnungsobelcheinigungen

Dienft und Arbeitobücher ſowie W n aus denenhervorgeht welher Krankenkaſſe ſeder der Verſicherten angehört
und zu welcher Klaſſe der Zrankenkaſſe er ſteuert bereit zu halten

Diejenigen Arbeitgeber und die an dem betreffenden Reviſionstage beſchätigungs
loſen Verſicherten welche bei der Reviſion nicht anweſend ſein und ſich auch nicht durch
eine erwachſene mit den Arbeits und Lohnverhältniſſen der Verſicherten vertraute Perſon
vertreten laſſen können haben die Quittungskarten ſpäteſtens am Reviſtonstage
bis 9 Ahr vormittags in meinrin Burean Richard Wagnerſtraße 60 II
niederzulegen

Sohmidt Landesſekretär

Vor Abgabe der Angebote müſſen die an

Karlsruhe 1 Februar Vom Bruder erſchoſſen Jn
heim naym beim Auspacken eines Koffers der 13 jährige Sohn des

ſtellvertreieuder Kontrollbeamter der Landes Verſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt
l
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Bekanntmachung
An Ort und Stelle auf der Peißnitz ſollen 45 Haufen Reiſig Stangen und

Scheitholz unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen und gegen ſofor
tige Varzahlung öffentlich meiſtbietend verkauft werden

Es iſt hierzu Termin auf
Donnerstag den 8 Febrnar d Js vormittags 10 Uhr

anberaumt zu welchem Reflektanten eingeladen werden
Treffpunkt Platz vor dem Peißnitz Reſtaurant

f Der Forſtaufſeher Schütter wird die Hölzer auf Verlangen vor dem Termine
anweiſen

Halle a den 31 Januar 1906 Der Manifſtrat
Brkanntmachung

Die Aufnahme der ſchulpflichtigen Kinder für die hieſige ſtädtiſche katholiſche Volks
ſchule findet in dieſem Jahre am

Montag den 12 Februar 1906 nachmittags 5 Ahr
in der katholiſchen Volksſchule Oleariusſtr 7 im Amtszimmer des Rektors Splett ſtatt

Schulpflichtig iſt jedes Kind das bis zum 30 Juni 1906 6 Jahre alt wird
Kinder die dieſes Alter nach dem 36 Juni 1906 erreichen werden nicht in

dieſem ſondern im nächſten Jahre in die Schule aufgenommen
Bei der Anmeldung ſind der Jmpf und der Taufſchein vorzulegen
Jm übrigen werden die zur Anmeldung Verpflichteten darauf noch beſonders

aufmerkſam gemacht daß diejenigen Kinder deren rechtzeitige Anmeldung unterbleibt der
Schule zwangsweiſe zugeführt werden

Halle a den 30 Januar 1906

Staude

Der Magiſtrat Schuldepukation

Bekanntmachung
Die Lieferung des Bedarfs der Königlichen Univerſitäts Nervenklinik

zu Halle a S an
ca 15500 kg Brot 8000 kg Semmel 1800 kg Milchbrötchen 1000 kg

Weizenmehl
ca 50000 1 Milch 200 1 Sahne
ca 3500 kg Rindfleiſch 450 kg Rinderfſilet 350 kg Roaſtbeef 3000 kg Hammel

fleiſch 1700 kg Schweinefleiſch 200 kg geräuchertem Schweinefleiſch Rippeſpeer 100 kg
Schweinefilet 1350 kg Kalbfleiſch 1350 kg gehacktem Fleiſch 600 kg Schabefleiſch
150 kg Schweinefeit 650 kg Speck 400 kg Schinken 100 kg Rindertalg 350 kg
Pökelknochen 200 kg Suppenknochen 200 kg Cervelatwurſt 500 kg Bratwurſt 700 kg
friſcher Wurſt 200 kg Rinderzunge 50 kg Kalbszunge 150 kg Kalbsleber 10 Säick
Kalbsmilch 30 Stck Kalbshirn 250 kg Rinderleber 300 kg Rinderlunge 20 Stck
Kalbsherzen 250 kg Knoblauchs vurſt 1500 1 Wurſtſuppe

ca 3100 kg Tafelbuttet 750 kg Kochbutter
ca 850 Schock Eiern 30 Schock Landkäſen
ca 50 kg Apfelſchniiten 400 kg Backpflaumen 500 kg weißen Bohnen 5500

Stck Bücklingen 400 kg Büchſenbohnen 100 kg Cichorie 709 Stck Zitronen 850 kg
geſchälten Erbſen 100 kg ungeſchälten Erbſen 1200 1 Eſſig 200 kg Büchſenerbſen
60 kg Fadennudeln 350 kg Gries 200 Kg Graupen 30 Kg Gränpchen 400 kg ſauren
Gurken 600 Stck Heringen 150 kg Hirſe 1000 kg Kaffee 650 kg Sauerkobl 500 kg
Linſen 60 kg Maktaront 90 kg Mohnöl 100 kg Moſtrich 800 kg Reis 25 kg
Korinthen 40 kg Perlſago 800 kg Salz 120 kg Büchſenſpargel 30 kg Sirup 1000
Paar Frauſtädter Würſtchen 800 kg Würfelzucker 700 kg Kochzucker 30 kg Ein
machezucker

ca 4000 Fl Lagerbier 400 Berliner Weißbier 600 J Köſener Weißbier
ca 1500 ka Elainſeife 500 kg Harzkernſeife 1000 kg Talzkernſeife 300 kg

Bohnerwachs 300 kg Stahlſpähnen
ca 1250 kg Soda 200 Petroleum 230 Paketen ſchwediſchen Streichhölzern

für das Rechnungsjahr vom 1 April 1906 bis 31 Märj 1907
ferner an

ca 20 000 kg Kartoffeln
für das Sommerhalbjahr vom 1 April bis 30 September 1906

ſoll im Wege der Submiſſion vergeben werden
Schriftliche Angebote ſind verſiegelt

bis zum 12 Februar 906 miltags 12 Ahr
im Ferwaltungsbureaun der Klinik Zulins Kühnſtraße 7 niederzulegen woſelbſt
auch die Lieſerungsbedingungen eingeſehen werden können Letztere ſowie Angebots
formulare werden auch von der Verwaltung der Klinik zu Selbſtkoſtenp eiſen abgegeben

Die Eröffnung der Angebote erfolgi Montag den 12 Februar 1906 mittags 12 Uhr

Halle a den 25 Januar 1906 Die Yirektion

300 Tassen Kaffee
ergibt 1 Tafel von 50 Würteln unseres Katfeezusatzes wenn gemischt mit Bohnen
katfeo jede Tafel Kostet nur 10 Pfg

Der Kaffee bleibt dabel ein für jedermann bekömmliches würziges voll
sohmeckenädes Getränk von satter Färbung

Unsere Erzeugnisse in Paketen und Büchsen sind von gleicher Güte

Dommerich Co Anker Cichorien Fabrik
HAGDEBVRG BUCKAV

Nutz u Breunholy Verkauf

Mittwoch den 7 Febr er
ſoll im Nittergutsholze zu Coeſitz
ein großer Poſten Eſchen und Rüſtern
Eſchen bis 11,40 m lang bis 50 em

Durchm Rüſtern bis 14,70 m lang bis
30 em Durchm meiſtbietend verkauft werden

Nach dem Nutzholz Verkaufe kommt ein
großer Poſten Brennholz 2 m lange
Echen Ellern Rüſtern und Pappel Ab
ſchnitte ſowie auch Retſigholz zum Verkauf
Anfang vormtttags 10 Uhr an der
Gärtnerei Coefitz

Die Ritterquts Verwaltung

Zriketts
nur beſſere Sorten empfiehlt fuhrenweiſe

Gonrad Biel n
am Hetttedter Vahnhof

Errxretfts
in Fuhren n einzeln auch für den Winter
bedarf lieiert rei Gelaß a Ztr 65

Carl Rildebrand Saalberg g 2

t IDtrauliche AusküntteVertraulie 40
über Vermögens Familien und Privat
Verhältniſſe auf alle Plätze der Welt erteilen

ſehr gewiſſenhaft

t e F CBeyrich Greve Halle a
internationgles Anskunftsburean

Gr Ulrichſtraße 42 Fernſpr 2144
Ermiett nocamals grosse Zutuar

ff keinster Hafermastgänse
per Pfd nur 75 Ptg

ausgesenl ganze u halbe änse
prima QGastenten

Gänseklein Gänseschmeer
Gustav Friedrich Bärgasse
Wiederverkäufern

empfehlen als Spezialität
Zuſammenlegbare

4 2Dekorations Guirlanden
Viele Nenheiten große Auswahl
Bockbiermützen Gesichtsmasken

Karneval u Jux Artikel
G Preisliſte umſonſt u portofrei

Ach Na Halle ab O Franckt ſtr 18
Galanterie u Snieiwaren en gros

F Gliven Gel,
per Flaſche 1,25 Mk

A Krantz Gachf
Hr Steinſtraße 11 Fernſprecher 2064

Mitglied des Rabatt S ir

Als beſonders preiswert u billig in
ſelten ſchöner Qualität empiehle

r s PfunEs an la za o d
Gemüse U Obst Konserven

e M Sortin allen Pa Sortendungen u
Reinh Arnät Harz II

ausgek Haar f b R Hennieke
Gr Klausſtr 390 am Marlt

Zöpfe Dreh Unterlag Keiten a v
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Franckestrasse 18
Wohnung renoviert 2 Stub Kamm K
875 Mk iofort oder 4 zu vermieten

Herrſchaftl Wohnung 700 Mk ſof od
14 zu verm Südſtraße 53

D II Etage 5 Zimmer Küche uZubehör zu vermieten 550 Mk
Verſeburgerſtraße 7

Sschöne Wohnung
zum Abvermieten vorzügl ebeſte Lage 2uiltzeimraße II Eta6 Zimmer Bad mit reie hlicher w gubehet

per 1 April cr zu ver nieten däheresLKudw Wuchererſtr S Wonrer

Herrjchaftitche Wohnung
halbe I Etage Känigltr per ganz nab e
der Bahn für 655 Mk 1 April 06
zu vermieten

Herrſchaftliche Wohnung u
Königſtraße 60 I Etage

Bad ſof od 144 3 vm5 Zim Küche u
2 Si Speiſeſchr Bad im Hauie

Waſſ Kloſ u Heizg Berl Oefen aufV Wun iſch Garten z Preiſe von 290 300 u
30 5 Mark zu vermi eten

verl Schmiedſtraße 3
Ereinnfeldernrahze 84

St 2 K u K des l St Kpreisw 4 06 3 Schsefer
zohnung u ne r rau ſofEin fache W

zu vermieten

2ebhnung
beſtehend aus 4 Zimmern Kammer Küche Bad Speiſek Jnnenkloſett und

ſofort oder ſpäter zu vermietenZubehbör

Zu erfragen

en
Preis 450 475 und 375 Mark

Pfännerhähe 8 pt r

Mloderner Laden
NMagdeburgerstrasse 23 Vis vis Walhalla Theater
p ſogleich od ſpät billig z verm Näh b Gebr Fackenhbeim Gr Ulrichſtr 12

Fabrikräume Miederlagen bagerplätze Stallungen
Gärten in Parzellen zu vermieten Angerweg 28 neben Giebichenſteiner Gas
anſtalt Näheres Chaarfotten ſtraße 12 I

Burgur 22 St u K f 100 Mt 4 Kl fr möbl Zimmer zu verw Augnſtaſtr 3 IIIFriesenstrasse 20 n
S Wohn 4St Kam Jub Bad 650 Mk
S ſof od 1 April zu verm Näheres beim
H Hausmann od Deſſanerſtr 2

Unlandstrasse 8

Nettes Hinterzimmer in beſſerer Familie
evtl mit Penſion ſofort zu vermieten

Wagdedurgerſtr 6 I
Gut Logis frei Behnnahe Landwehrſtr 4 III

Zimmer zu verm Geiſtſtr II
WMöbl St a Schlafſt vm Gr Biauhausſtr 2
Möbl

höne Part Wohn ſof 3 Frdl Schlanſt zu vermieten Steg 6 II lS ſo öne Part wohn 530 ſof w S 7 desto Braunscnw Hausm Lederwurst Ptund NG Oscar Knoche Gr Steinſtr 63 II Anſt Schlafſtelle ſof zu verm RNicolaiſtr 4 J beste Taüringer Hausm Rotwarst Pfund L N

M Sblnr m n e zJacobstrasse II r S ldenburger Süssrahmdbutter denkbar leinste Tafelbutter Ptund L35 M
o S 00 W 14 9 t Möbl St u K f 2H a Schliſt Taudenſtr 12 II

Wohnung 500 Mk zu verm d dl Schlafnell zu verm Ozondiſtr 3b I lOscar Knoche Gr Steinſtr 63 II Fru h 4 F h KS Ein Herr f Schlafſtelle Prinzenſtr 5 l r e t un 180 oRSser enSchilertraße 18
ren undl Part W obnung 3 Zim K u
Zubehör nebſt Vorgarten zu vermieten
Näheres Schillerſtraße 19 part

Wohnung Kechelſtr 3 Bahnnähe
4 Stuben Kam Küche Zu 420 Mk14 06 n verm Näd bei FanderMartinitraße 16

Wohn mit Gart 3 K Küche u
Jubd 1 4 06 zu verm Mühlweg 31
Sasdeburgernraße 59 11 Etage

rechts 4 St 1 K u Zub a 590 Mk

3 Dli
Anuguttakrahe T Etage

iſt ſofort od 1 April zu vermieten
600 Mark

Fortzugsb

Preis

frdl Wohnung 2 St K

Wir empfehlen in grösster Auswahl und nar feinster Qualität
Junge Perlhähner Fasanen Birkwild Haselnühner SehneehühnerBrüss Poularden Steyr Futerhänne und Hennen Kapaunen und

Poulets Hamb Enten

Prachtvolle Matjes Heringe
Neus Malta und Algier Kartotffeln Teltower RäbdedenGörtzer Dauermaronen FPranz Artisehoken Radis ſaine trisede

laikräuter frisches Tafelodst

Süsse Aptelsinen
Dutzend 40 Pf 50 Pfg 60 Pf
100 Stück 25 Mk 00 K 75 Mk

beste grosso Messina Zitronen
Dutzend 50 Ptg

Braunschw Sehlackwurst Pfund L60 K
allerteinste Thür Cervelatwurst Pfund L60 MK

Anſt Schlafſt zu v Gr Mä kerſtr 21 H II
Anſt gut mobl Schlant zu v Hedwigſtr 3 I l
Schlafſtelle frei Geiſtſtr 20 H bochpart l
Anſt Schlafnelle Brüderſtr H1 III am Markt
Möbl Schlarſt W 3 Mt Tachritzſtr 9 pt
Anſt Schlafſtelle offen Mittelſtr 7 I

2 Herren finden Schlafft in ſchöner großer
möblierter Stube I Et liuks Vorderhaus
Woche 2,50 m Kaffee Torſtr 18

linns 4 St 1 K u Zud a 525 Mk Küche Korr reichl Jub 200 Mk ſof od 1/4 Anſt Swlafſt t Iod H zu v Pfännerbohe47 v
event im ganten ſofort oder ſpäter zu verm Gr Goſenſtr 27 pt Anſt Schlaim offen Brunoswarte 28 pt

Gütchenkhrahe 20 l E as 2 Stuben 2 Kam u Küche zu verm Gute Schlafn W 2 Pk zu v Mühlberg 2 II
links 5 St 1 K u Zub m Gartenpl Göbenſtraße 23 Fr Sſam 5 T Derrn ff Se T Da 600 Mk per 1/4 an ruhige Mieter

Wohnung wird renovierVntere Leipzigerstr 23

I Etage für Arzt Rechtsanwalt Agent
Damenſchneiderei c ſof od 144 Mk 800

r in Neu Dölau
d direkt am Walde

1 Stube Schlafſtube Küche Keller u Stall
ſind ſofort od 1 April für den Preis von
120 Mk jährlich zu vermieten Zu erfragbei Friedrien Sehiriothn Kl Ulrichſtr 34

Gr Steinstrasse 3l II

Frdl Hofwohnung 60 Tlr U4
mieten Fleiſcherſiraße 14

Vurgſtrahe 2
St 270 Mk 14 u vermieten
2 Staben 2 Kam K u Zud 1/4 zuvermieten Liebenauerſtraßße 10 I r

Wohnung 3 Siud 3 Kam Garten
benutz 380 Mk Tanbenſtr 8

Streibertr 2 Kellerwohn event auch
als Werkſtatt oder Lager per 1/4 Näheres

Gr Alrich ſtraße 63 III2 Wohnungen zu 300 und s Mark

zu vermieten Zu erfragen
Blücher ſtraße 10 part

zu ver
II r

G 6 Zimmer Bad Küche Keller Jnnen Stude m Redenraum v lI an einzelne
H kloſett nebſt all Zub 14 zu verm Perſon zu vermieten Steinweg 12 pt

2 St 2 K K i 300 Mt J Sout ing Sinde Zubehzu vermieien Gr Brunnenſtr 52 für 160 Mk 1 April an einz ord Leuteehe 124 St 8 Bad Balkon Waſſerkloſeit Gas Mk 550

3 St 3 Waſſerkloſett GasMt 400 u Mk 450
8 St 2 K Waſſerkloſett Gas

1 350 Mk
Herrschaſtliche Wohnungen

ganze und halde Etage mit Bad und
Balkon und allem Zubehör per 1 April
1906 zu vermieten

Richard Wagnerſtr 20

zu vermieten Steſhektheet kann übern em

werden Ludw Wuchererſtr 22

Breitestrasse 19
ſofort zu vern tieten
2 herrſchafttiche Wohnungen

Hochparterre 6 Zim Bad Küche u Zub

I Erage T 7 7II G
Wohnung 42 Taler 1 April zu vermieten Keünerſkraße 7
Freundliche Stube ſofort zu beziehen

Kellnerraße 13
2 5t S 14 zu vermieten

Wittekindftraße 17

Röserstrasse 4
II Etage 6 Zim Küche u Zub Mk 700
per 1 April 1908 zu vermieten Näheres
bei Albert NMecke Süd ſtraße 21

Dirtor aplatz ö herrſch 2St ,2
u reichl Zub ſof od 14 z vm 320

Zwinserstras T
ug I halbe Etage Pr450 Mk An pril ev früher zu bezieh

5

Näheres beim Hausmann IV Et

Huttenſtraße 16
2 Stuben J Etage Waſſerſpülung

240 Mk m Gart 245 Mk p 14 z vm
Zu erfragen Thomaſinsſtraße 9
kö STyomaſiusſtratze 9
S Speiſek Jnnenkloſ430 Mk April zu vermieten

Alter Markt 18
II Etage 480 De per 1 April zu ver
mieten Näheres ber Krause im Laden

Bernburgernraße 9 Ecke Muhlweg
erſte Etage 5 Zimmer Küche Bad Jnnen
kloſ Mädchenkamm i d Et Manſardenſt
Kamm u Zub Park Gas Erk Balk Gart
p 1 4 3 v Näh b UImann Gr uſtr 8o Herrschaltliche ein

3 Goethestrasse 21 I

S m
5

cleg herrſch doh

zum 1

J S d
ſpülung f

MaßWaſſer

alt

Balkonzim 550 Mk ſof zu verMieten Näh daſ b Hausmann
od Merſeburgerſtr 168 Kontor

FPreundliche Wohnung
4 Stuben Küche Zubehör 1 Etage
1 April zu beziehen Bölbergaſſe 2an der Großen Ulrichſtraße nahe Markt

z deNäheres in der Parterr Wobnung

und

3 Siuden Ka
zum 1 4 z verm

Küche und Zubehörlin Kühnstr L
Ecke

Zu vermielen per ſof od pater
G Am Kirdhtor 22 Wohn f 1200u 400 4
S ErnkMor Arnd ſtr 8Wohn f 500 4

Leipigerſtraße 60
II Etage 5 Stuben 3 Kam
Zubehör 600 Mark zu vermieten

Uagdeburgerstr 38 III
e mit Balkon

S u Erker 950 Mk per 1 April Näh b9 Gebr Fackenheim Gr Ulrichſtr 12

Berlinen ſtr

Küche u

Kl Stube ſof zu verm Torſtr 50 H II r
Ueuban Torſtraße 42

Wohnungen von 225 bis 500 Mk
1 4 zu vermieten

Hofwohnung an einzelne Leute zu ver
mieten Steg 13 part

e k am Weit Nlatz
2 St Kam Küche u Zubzu verm deres Mühlaaſſe 1

r Sohnuug
G 5 Zimmer m Gas Bad JnnenkloſS reichl Zubehör per Abril zu germ

O Näheres L Wuchererſtr 70 I
Geinftrahe 42 II Etage

5 Zimmer K u Zubehör zu vermieten
Max Berndorttf

Goetheſtraße freundl Wohnung
380 Mk 1/4 zu vermieten Zu erfragen

Georgſtraße 3 I
freundl Wohnung f 60 Tr

zu verm rten

zum

für

Fortzugsb
ſofort
homaſtusſtr 3 III bei Gummel

Wohnung 4 Zimmer u Zub per 1/4 06
zu vermieten Uiemenyerſtraße 23

M auerſ tr 20,1St u Kam a ein Peri 1 3 z mvbherte Zimwen

ſödl Im
Mohbl 12 ,Gentſtr 43 UII

Gut möbl Zimmer eventl Penſion
zu vermieten guſtaſtraße 16 1
Wiöbl Zimmer u verm Blucheritr J
Mobl Zumm auch m Pennon Harz 20 II

Gut möbl Zim f 14 Mk ſofort zu

Jimm Paſſage

nutLaden ſo er 85vermteten

eg L A D A H
O mit Ladenktube ſofort od ſpäter zu
S verm Elsässor Merſeburgerſtr 5

kömggtr a Wo cerI evtl fl Hofwohnung
Mauerfſtraßze I Ecke e

gr h Eckladen mit 4 gr Nebrev mit Werkſt od Niederl wo ſeit 20 T

ein gutg Papiergeſch u h betra f j and Geſch paſſ per 1 April 1906
zu vermieten Näheres I Et I

Kellerräume
zu Niederlage Zwecken geeignet zu vermiet
ferner

Wohnung mit Laden
für ſauberes Geſgeſ od BureauLokal wo

ſend zu verm Landsbergerſtr 10 I
ſehr belebte Geg ohnee Fleiſcherei Konkur bill zu verm

S Off u B w 4267 an Rud Mosse Halle

Frau Faden m Meornre c r
O Niederl paſſ billig zu verm Off
o u R b 4291 a Rud Moſſe Halle a S

Laden Geiſtſtraße 32
in welchem ſeit 15 Jahren ein flottgehendes

Kolonialwarengesehaäft
betrieben wird mit reichlichem Zubehör u
Wohnung per 1 Juli 1906 zu vermieten
Näheres bei

Steinknmpf a Weise
Geiſtitraße 32

Schöne Famrlitengärten mit trag
fähigen deſten Obſtbäumen zu verpachten
Lage am Galgenberg Näheres

d Leuscher Drvanderſtr 18 pt

kleiner Laden
mit Ladenſtube für jedes Geſchäft paſſend ſo
fort zu vermieten Zu erfragen

Tee ipzigerſtraße 72

Photograph Atelier
mit oder ohne ig ſofort billig zu
vermieten Aühlweg 39 vart

Grozzer Laden St u Keller 240 Mk
1 4 zu verm Schntershof I2 I l

Jaden und Wohnungen
zu vermieten Thomaſtusſtr 47 I I
Pferdeſtall m Boden 4 zu v Jacobſtr 15 IIr

Eckladen mu Wohnung für jedes
Geſchäft paſſend 14 zu vermieten

Thomaſtusſtraße 14 part v
zu vermirtenKoller Mittelſtraße 5

Vikinaliengeſchaft n Wohnung
S zu verm Schmidt Leſſingſtr 11 pt

die Roß jchlächterei

Wohnun

vermieten Ludw Wuchererſtr 20 II r W Kl Ulrichſtraße 29 W
Frol möbl Zim z vm Brüderſtr 5 I r iſt zu verpachten

Mödl Z a Frl od Hrn z vm Jacobſtr 26,H UIr Bäckerei in flottem Betriebe ſofort
Keg mod ierto I Sep Br Narier er Dr Umſtände halber zu verS e S pachten Miete 350 Mk Offerten zFrdl möbl im z vm Kl Klausſtr I laaernd Saliwedel unter P P

Gut möbl Zummer m Penj
1/3 zu verm Gr Steinſtr 11 I l

Vorncehm eringericht Wohn nebſt
Schlafzim z vm Ludw Wuchererſtr 56 III

3 V zu verms Möhbl Zimmer t Steinſtr 4 I

Frdl möbl Zimm zu verm W eſſauerſtr
Schönes Wohn n Schlafzimm mit voll

für 1 auch 2 Herren frei Leiſino ſtr 19 in

vigſtr 3 I l
u oöl Zimmer

nebſt Kabinett ſof
ſpäter zu vermieten

S L r

o od

Gut möbl Zummer zu verm Hedn

oder

Möbl r
eventl mit Schlafz oder Kab wird f jetzt
oder ſpäter von verw Beamten m häusl
Charakier Anſang 30er bei kinderl Wwe
oder ſo nſt anſt Dame gel wo ihm eingemütl He eim geſiche t iſt Vorzugsw mit
voller Penſio n Offerten unter U 5058
an die Exped d geitung

Eine anſt Dame ſucht leere St im Königsv
Off unter H 5108 an die Eypped d Ztg

zu besonderen Vorzugspreisen

Gemüse

Wir bitten die Auslagen und Preise in unseren
Schaufenstern zu beachten

Pottel zmögli chſt m it Garten per

März od 1 April vonSagen geſucht Er S

5

10 000 Mart
beſter Lage geleg Grund

Wohn
auf ein in
uck ofort geſucht Wewünſcht ca 4 heizbare 3 unheizbare Zim 0 t Le S 2 B I 6

mer Küche u Zudehör Bevorzugt der an Rud Mosse Halle S
Vorſtadt

22 6600 i ic
üdliche Stadtteil od Beſchreib
Offerten tunlichſt mit Grundrißikizze an
Tier Ja rgasern Cainodorf bei zu 4 h zur I Stelle auf Haus und Acker

per 1 April 1906 geſucht
Richard Glas s Wiehe all

26000 30000 Mk
Fachmann

ſucht per ſofort od ſpäter einen gut gehend
Gaſthof od Kenaurant zu pachten
Kantion kann geſtellt werden Offert unt l Hypothek von Selbſtverleiher 7 LE 5025 an die Erved d Bl erbeten baldigſt geſ ucht e unter Abs

WMonnung in ſerrſch Hauſe v T T o

ab auf Jahr geſucht 4 Jnnen 25 000 ukloſett Nähe Saale od Bernburgerſtraße ar
Offert m Preisang u J 5149 a d Erp erb z 1 Oktober 1906 auszuleihen 3500 Mk

ſofort Off u O 5074 an die Exped d Bl

e II Mk 2 ſich d8 Off u B z 4268 an Rud Mosse Halle

Mehrere gute
zweite Hypotheken

Moßdliertes Zimmer
m Kabinett Schreibtiſch Nähe Theater od
Botan Garten zu mieten geſucht Offerten
unter H 5148 an die Erped d Blattes

Stube K
oder 2 Stuben geſucht bis 40 Tr in der
Nähe der oberen Steinſtr Offerten unter
F 5106 an die Exped d Zta ſofort 1 April 1 Juli bezwDrei Perſonen ſuchen Wohnung m K l e eſucht Offerten unter

Ladenbergütr 1 Senotiig B f 4211 an Radolt Mosse Halle S

J Geld Darlehn jed Höhe ſof zu g1Restaurant len4 5 Proz an jed a Schuldſchein Wechſ
mit Saal oder paſſendes Grundſtück dazu Police Lebensverſ Hypothek z Kaut auch
am liebſten Mitte der Stadt zu mieten kl Rat Abzahlg ä böldöftel Berlin W 35
geſucht Offerten mit Preis und Anzahlungunter J 5129 an die Exped d Ztg 20 000 Mark

Zwei geräumige behagl mödl Zimmer O
zum 1 3 oder ſpäter von beſſerem Herrn H r II Hypothek hinter 40 000 Mark
geſucht Alleiniger Mieter und ſep Eingang O Bankgeld geſucht Off u 8 4289
bevorzugt Offerten mit Preisangabe unter O an Rudolf Moſſe Halle a S
G 5107 an die Erxved d Ztg

Von kl Familie Part Wohn 15 000 BIim Vorder
Wauſe 2 St K K 60 70 TIr 1 4 geſ als I ſichere H ypot hek von pünktli chem Zins
Off unter S 5136 an die Exped d Ztg zahler auf Hausgrundſtück geſucht Miets

Junger Herr ſucht ſof oder 15 2 ungen ertrag 1270 Mark Vermittler verbeten
unter U 5098 an die Exped d Bl

50 000 Mark
möbl Zimmer in der Nähe Karl od Gütchen Off
ſtraße mit ſep Eingang Off m Preis
angabe unt O 5114 an die Exped d Ztg G

Hofwohn part von ruh jung Leuten K auf I Hypothek zu vergeben Geſuche
zum 1 4 oder früher geſucht Offert mit j S an L Sohönficht Bankgeſchäft
Preis unt C 5103 an die Exped d Ztg

Möbliertes Zimmer
m Kabinett

wenn möglich ungen ſep mit Chaiſelongue
und Schreibtiſch geſucht Off mit Preis
angabe unt L 5091 an die Expd d Ztg

Zur Uebernahme eines Papier Detail
und Engros Geſchäftes in welchem ich
tätig bin ſuche einen

S Teilhaber emit ca 5 10 000 Mark Rentabilität
wird durch Bücher nachgewieſen Offerten
unter K 5130 an die Erped d Bl

6009 voer 7000 Mart
ſichere Hypothek zu 5 l geſucht3 7

Off unter B 5102 an die Exped d Bl
Anſtänd Frau ſucht 50 Mark auf kurze

Zeit zu leihen Nicht anonyme Offerten
von ſiudentiſcher Korporaration baldigſt unt V 5119 an die Exped d Bl erbeten
geſucht Off u O 5094 an d Exped d Ztg 150 Mark auf Wechſel zu leihen geſucht

Fein möbliertes Zimmer Off unt S 5096 an die Exp ds Bl

evtl mit Kab in beſſer e per ſofort Beamten Witwe bdittet um ein Darlehen
geſucht Nähe d Zauptpoſt ob Magdeburger von 100 Mark gegen Sicherheit u Zinſen
ſtr bevorzugt Offert u ö an die Off u N 5113 an die Erved d Bl
Exped d Blattes erbeten 800 wit v ält Wirwe w Todesfall

v i Mannes G aMitte Stadt Wohnung dis 100 Tlr von ihres u i e e e 4
ruhigen Leuten geucht Offert u F 6125

Wer leiht tücht Geſchaftsfrau zum Waren
einkauf 300 Mark gegen gute Sicherheit
Off u C 5143 an die Exped d Bl

Darlehen beſchafft
R Stoliberg Gr Ulrichſtr 19 I

10 090 u ark
ſind als I Landhypothek zu 4 am 1 April
dieſes Jahres auszulerhen Zu erfragen in
der Expedition dieſes Blattes
50 k jucht ann Frau geg punkil Rückz

an die Exved d Blattes erbeten
Dame ſucht einf möbl Jimmer Marktn

Offert u A 5141 an d Exped d Bl erbet

Stube Pr 60 70 Tur jof zumieten geſucht Offerten unter B 5142 an
die Erved d Blattes erbeten

Dame ſumſt immer
Offerten erbeten Caté Fortuna

Kühler Brunnen
Familie aus 3 Derjonen ſucht 1 März

oder 1 April Wohnung VAähe Wahn 70
bis 75 Faler in anſtänd Hauſe Offerten leiden C S bauipoſtlagernd

erbeten c I rechts 3 4000 Mark

Kapitalien e30 000 Mark 10 000 Mart l Hypothet auszulerhen
Halberſtädterſtraße 6 part

I Hypothek zum 1 April 1906 auszuleihen Anſt Dame in Not geraten dittet um
Off u P 5075 an die Exped d Bl 50 Mt Darlehn geg pünktl Rückzahlung

an ſichere Leme Off unter E St S bauptpoſtlagerndDarlehen a Den
unt T 4817 an die Exped d Bl

Wer ſeit ſnnger Geſchaſtsſrau 200 Mr
Off u J 5029 an die Exped d Bl erbeten

den let
können

überhar
ſtellt d
am N
große 9

Ku

7 r

ſoeben

Es iſt
unlän
Freihe
oll di
lager
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